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Allende Isabel 

Der Wind kennt meinen Namen 

335 S. - 2024 

Verlag: Suhrkamp 

Isabel Allende hat eine fulminante historische Saga geschrieben, die 

miteinander verwobene Geschichten zweier junger Menschen, die 

auf der Suche nach Familie und Heimat sind. «Der Wind kennt mei-

nen Namen» erzählt von den Opfern, die Eltern bringen, und es ist 

ein Liebesbrief an die Kinder, die unvorstellbare Widrigkeiten über-

leben - und die niemals aufhören zu träumen und zu hoffen. 

Signatur: ALLE 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Everett, Percival 

James 

329 S. – 2024 

Verlag: Hanser 

 

"Huckleberry Finn" wird zum Roman der Freiheit - in "James" erfindet 

Percival Everett den Klassiker der amerikanischen Literatur neu. Fes-

selnd, komisch, subversiv Jim spielt den Dummen. Es wäre zu gefähr-

lich, wenn die Weissen wüssten, wie intelligent und gebildet er ist. Als 

man ihn nach New Orleans verkaufen will, flieht er mit Huck gen Nor-

den in die Freiheit. Auf dem Mississippi jagt ein Abenteuer das 

nächste: Stürme, Überschwemmungen, Begegnungen mit Betrügern 

und Blackface-Sängern. Immer wieder muss Jim mit seiner schwarzen 

Identität jonglieren, um sich und seinen jugendlichen Freund zu ret-

ten. 

Signatur: EVER 
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French, Nicci 

Blutsbande 

480 S. – 2024 

Verlag: C. Bertelsmann 

 

Niemand verschwindet spurlos - zumindest nicht für immer ... 

Signatur: FREN 

 

 

 

 

 

Garcia Marquez, Gabriel 

Wir sehen uns im August 

140 S. – 2024 

Verlag: Kiepenheuer & Witsch 

 

Jedes Jahr fährt Ana Magdalena Bach im August mit der Fähre zu einer 

Karibikinsel, um dort auf das Grab ihrer Mutter einen Gladiolenstrauss 

zu legen. Jedes Jahr geht sie danach in ein Touristenhotel und isst 

abends allein an der Bar ein Käse-Schinken-Toast. Dieses Mal jedoch 

wird sie von einem Mann zu einem Drink eingeladen. Es entspricht 

weder ihrer Herkunft oder Erziehung noch ihrer Vorstellung von ehe-

licher Treue, doch geht sie dennoch auf seine Avancen ein und nimmt 

den Unbekannten mit auf ihr Zimmer. 

Das Erlebnis hat sie und ihr Leben verändert. Und so fährt sie im Au-

gust des kommenden Jahres wieder erwartungsvoll auf die Insel, um 

nicht nur das Grab ihrer Mutter zu besuchen. 

Signatur: GARC 

 

Hartmann, Lukas 

Martha und die Ihren 

295 S. – 2024 

Verlag: Diogenes 

 

Martha ist eine beeindruckende Frau, die es aus ärmsten Verhältnis-

sen zu bescheidenem Wohlstand gebracht hat. Aber die Erinnerung 

an die Entbehrungen ihrer Kindheit als »Verdingkind« bei einer Bau-

ernfamilie im Berner Umland lässt sie nie los: Keine Schwäche zeigen. 

Arbeiten ohne Unterlass. Hart sein zu sich und anderen. Das prägt 

auch ihre Söhne, die es in der Nachkriegszeit unbedingt zu etwas brin-

gen wollen. Und ihre Enkel, die dagegen rebellieren und es erstmals 

wagen, sich ein anderes, ein freieres Leben zu erträumen. 

  Signatur: HART 
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Norton, Graham 

Ein Ort für immer 

381 S. – 2024 

Verlag: Kindler 

 

Eine spannende Familiengeschichte von Graham Norton: mit so viel 

Herzenswärme, Witz und Melancholie erzählt, wie es nur der irische 

Bestsellerautor kann. 

Ein Roman über neue Anfänge und alte Geheimnisse. Norton ist der 

König des irischen Kleinstadtkrimis. 

Signatur: NORT 

 

 

Shapiro, Dani 

Leuchtfeuer 

287 S. – 2024 

Verlag: hanserblau 

 

Eine Sommernacht 1985: In einem Vorort von New York steigen drei 

betrunkene Teenager in ein Auto und nichts ist mehr wie zuvor. Die 

Geschwister Sarah und Theo zerbrechen fast an der Last des Ge-

heimnisses, das sie seitdem teilen, und selbst 20 Jahre später be-

stimmt es ihr Leben. Auch ihr Vater Ben, ein pensionierter Arzt, ha-

dert mit seiner Rolle in jener denkwürdigen Nacht. Doch als Bens Be-

gegnung mit dem zehnjährigen Nachbarsjungen Waldo eine Kette 

von Ereignissen in Gang setzt, droht das Geheimnis zu platzen und 

ihrer aller Leben in ungeahnte Bahnen zu lenken. 

Signatur: SHAP 

 

Vardiashvili, Leo 

Vor einem grossen Walde 

455 S. – 2024 

Verlag: claassen 

 

Georgien, 2010. Auf der Flucht vor dem Bürgerkrieg bleibt Sabas 

Mutter zurück. Erst Jahre später hat sein Vater genug Geld, um nach 

ihr zu suchen. Doch in Tbilissi verschwindet der Vater, und auch der 

ihm folgende ältere Bruder. Nun ist es an Saba in das ihm unbe-

kannte Land aufzubrechen. Begleitet von den Stimmen seiner geor-

gischen Familie folgt Saba den Hinweisen, die sein Bruder ihm hin-

terlassen hat. Graffiti, versteckte Notizen, ein Manuskript. Und eine 

Warnung: Kehre um! Wie im Märchen wird es lebensgefährlich für 

Saba. Er muss in das von Russland besetzte Südossetien reisen, 

durch einen großen Wald, der eine Grenze ist: zwischen Ländern, 

zwischen Wahn und Wirklichkeit, zwischen Leben und Tod. 

Signatur: VARD 
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